Protokoll 
außerordentliche 

Kreisversammlung

Kreis I/II im Bezirk Schwaben

Vom 24. Januar 2014  beim SV Eitensheim

Erstellt: Schriftführerin Christine Jakob
Beginn:                19.30 Uhr

Ende:                   22.15 Uhr

Anwesende:         siehe Anwesenheitsliste   
Top1)         Begrüßung 
Kreissportwart Rainer Hermann begrüßte alle anwesenden so wie auch 

der 2. Kreissportwart Karl Nieselberger. 

Besonders wurde auch Verbands-Schiedsrichterwart Friedrich Beck und Gattin Bezirks-Schiedsrichterwartin Barbara Beck begrüßt so wie die Kreisschiedsrichterwartin und Schriftführerin Christine Jakob.  
Die Einladungen wurden fristgerecht an alle verschickt, gab Rainer Hermann 

bekannt  und ging zum nächsten Top über.   
Tpo2)        Besprechung der Tagesordnung 

Beschluss des Bezirks Schwaben für Neues Spielsystem (120-Kugel-Spiel) 

a) Durchführung in allen Kreisen 

Am 22. Dezember 2013 wurde auf der Bezirks- und Sportausschuss Sitzung des Bezirks Schwaben in Augsburg beschlossen, das Spielsystem 4x30Wurf mit Punktewertung ab der Saison2014/15 im Bez. Schwaben in allen Ligen und Klassen zu spielen. 

Die oberste Liga ist eiter hin die Bezirksoberliga Männer und Frauen mit 6-er Mannschaften mit 4 Bahnen und Schiedsrichter 4x30Wurf. 

Bezirksliga Süd und Nord bei den Männer ebenfalls 4x30 Wurf  mit 6er-Mannschaften über 4 Bahnen ohne (Schiedsrichter). 

Bei den Frauen bleibt es bei den 3 Bezirksligen Süd, Mitte und Nord allerding mit 4-er Mannschaften so das auf 2 und 4 Bahnen gespielt werden kann.

Neu ist das die Bezirksligen  B Süd, West, Mitte und Nord in die Hoheit der Kreise übergehen und im Fall die Namen ändern müssen.

Für den Bezirk Schwaben wurde eine neu Sportordnung vorgelegt und  verfasst und nach Fertigstellung  unsere Home-Page des Bezirks eingestellt.  

b) Vorläufige  Ligeneinteilung  Kreis I/II

Bericht von Barbara Beck.

Alle Sportwarte im Kreis haben sich für das 4x30 Spiel entschieden. 

Die Beschlüsse der Ligen Struktur stehen stehen im Internet. 

( Informationen zu den Beschlüssen des Bezirkssportausschusses vom 22.12.2013). 

Antrag des TSV Etting.

Der Kreis I/II solle alleinig beim 100 Wurf Spiel bleiben und Etting ist gegen des 4x30 Wurf Spiel! 

Sollte der Antrag vom TSV Etting angenommen werden sehen sich (Karl und Ich) uns gezwungen, von den Ämtern mit sofortiger Wirkung zurückzutreten.

Da ich wir immer nach besten wissen und gewissen für unseren Kreis I/II entschieden haben.  

Diskussion über ja oder nein mit den einzelnen Spielern/Mitgliedern wurde eröffnet und dank bar angenommen. Es gab ein für und wieder und viele hatten sich dazu geäußert und es wurde lautstark diskutiert. 
Schlusswort zur Diskussion von Herrn Nieselberger: Etwas besseres wie das 120 Wurfspiel gibt es nicht. 

Schlusswort von Herrn Hermann, das man jetzt mit der Abstimmung beginnen soll.  
Abstimmung im Kreis I/II: 

Das 100 Wurf Spielsystem wird in den Ligen des Kreises I/II beibehalten ?

Das 120 Wurf Spielsystem wird abgelehnt?

Die Abstimmung hat ergeben dafür 4 Stimmen, dagegen 34 Stimmen.

Das 120 Wurf Spielsystem wird im Kreis I/II wird in der Saison 2014/15  gespielt.

Der Antrag von Etting wurde abgelehnt.

Kurze Diskussion 4-er Mannschaften ab der Kreisklasse ( heißt jetzt noch Kreisliga) oder noch tiefer?

Sollte man die Saison erst zu Ende Spielen und bei der nächsten Sitzung eine Entscheidung zu treffen, wer wo  in welche Klasse spielt in Zukunft!

Es haben sich alle  Mitglieder dazu entschlossen heute noch darüber zu entscheiden   und abzustimmen. 
Abstimmung im Kreis I/II:

Über die Kreisliga die in Zukunft Kreisklasse heißt!

6- Mannschaft oder 4-er Mannschaft?

Die Abstimmung hat ergeben für die 6-er Mannschaft  16 Stimmen für die 4-er Mannschaft  22 Stimmen. 

Die neue Kreisklasse Spielt mit 4-er Mannschaften. 

Ab der Kreisklasse Nord ist eine 4 Bahnenanlage  Pflicht.

Natürlich wird es Fragen und Unklarheiten geben, aber wenn ihr nicht sicher seid, ob ihr richtig gehandelt  habt, ruft im Zweifelsfall den Karl oder mich an. 

Die Heimmannschaft  benennt ihre 6- oder 4 Spieler spätestens 30 Minuten vor Spielbeginn. Die Gastmannschaft setzt dann in Kenntnis der Aufstellung der Heimmannschaft ihre Spieler bis spätestens 15 Minuten vor Spielbeginn dagegen. Dies ist in der DKBC SportO Teil C 2.3.1 jeweils so terminiert.  
Nachteil dieser Regelung ist es sicherlich, dass ein  kurz vor dem Spiel benannter Startspieler weniger Zeit hat sich darauf einzustellen. 

c) Durchführung Meisterschaften DKBC BSKV wo der Spielberichtsbogen zu finden ist.

Im Sport Winner gibt es das Sportprogramm 120 Wurf Spiel Kostenpunkt im Moment 7,50 Euro im Jahr für die Lizens.  
d) Die Mannschaftens Meldungen sollten bis Ende April kommen, da man ja die Ligenstärken anmelden muss. Und damit man  Spieltermine erstellen kann. 

e) Karl Nieselberger über die Meisterschaften: 
Bei den Meisterschaften soll zur Zeit alles beim alten bleiben.

Man weiß ja noch  nicht was von oben runter kommt und weil man nicht was oben gespielt wird. 

Kreispokalspielende Finale ist in Eitensheim. 

Männer 29.03.2014

Frauen 30.03.2014

Top 4) Aussprach           
        hatten wir unter Top 2) b).

Top 5) Verschiedenes Schreiben von Lohtar  zu neue Pässe 

Nach dem ich gestern feststellen musste, dass ein Großteil der Vereine scheinbar nicht richtig weiß, wie man mit den neuen und alten Pässen in dieser Saison umgegangen werden muss, hier nochmals zur Verdeutlichung: 

Die“ grünen“ Pässe sind bis zur Ende der Saison 2013/14 gültig. Das heißt, falls während der Saison 2013/14 den Verein/ Klub die neuen Pass-Nummern zugewiesen worden sind, dürfen diese während der Saison nicht verwendet werden.

Auf die „ neuen“ Pässe kommt jedoch die Beitragsmarke für das Jahr 2014. Das heißt im Klartext, dass ab Januar 2014 beide Pässe ( der grüne und der gelbe ) mitgeführt werden müssen ( sobald die Beitragsmarken übersandt worden sind).

Im Spielbetrieb ( Eintrag im Spielbericht) ist jedoch ausschließlich der grünen Pass bis zum Ende der Saison 2013/14- auch bei ggf. Auszutragenden Auf- oder Abstiegsspielen- maß  gebend.

Sollten Spielerinnen vor der Saison 2013/14 bereits die neuen- gelben- Pässe besessen haben, ändert sich für diesen Personenkreis nicht. 

Maßgeblich ist daher die vor der Saison abgegebene Mannschaftsmeldung 

Sollte diese zwischenzeitlich- mit den neuen Pass-Nummern abgeändert worden sein- ist die Mannschaftmeldung auf den alten Stand zurückzusetzten.
Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass falls ab dem nächsten Spieltag die auf dem Spielbericht vermerkte Pass-Nummer nicht mit der abgegebenen Mannschaftsmeldung nicht über-einstimmt , das Ergebnis der entsprechenden Spielerin gestrichen wird, da diese dann als  eine nicht gemeldete Spielerin/Spieler behandelt wird. 

Mit freundlichen Grüßen Lothar Hein Spieleiter, BSKV Frauen 
Termin: Am 25. April 2014  ist die nächste Kreisversammlung im VfB Friedrichshofen  um 19.30 Uhr  

                                               

  Gut Holz

Rainer Hermann                                        Karl Nieselberger

1. Kreissportwart                                        2. Kreissportwart 

                                        Christine Jakob 

                                       Schriftführerin

